
AUS DER INNENSTADT (mit dem Auto)

„Columbusstr.“ über „Kennedybrücke“ zur „Georgstr.“ über 
„An der Mühle“ zur „Schiffdorfer Chaussee“ und der Beschil-

derung zum Klinikum Bremerhaven-Reinkenheide folgen.

AUS DER INNENSTADT (mit dem Bus)

Mit der Linie 507 oder 508 ab Hauptbahnhof Bremerhaven.

AUS DER UMGEBUNG (mit dem Auto)

Aus Bremen kommend die BAB 27 Abfahrt (8) Schiffdorf 
verlassen. Fahren Sie rechts und an der nächsten Ampel 
links in die „Carsten-Lücken-Str“. An der nächsten Ampel  
fahren Sie bitte rechts auf die „Schiffdorfer Chaussee“ und 
folgen der Beschilderung zum Klinikum Bremerhaven-
Reinkenheide.

Bitte vereinbaren Sie den ersten Vorstellungstermin über 
unsere ambulante Terminvergabe (s. vorherige Seite).

Folgende Unterlagen sollten mitgebracht werden:

■   Versichertenkarte

■   Überweisung/Einweisung durch einen Hautarzt/	
Hausarzt. Bitte sprechen Sie uns bei der Termin- 
vereinbarung an.

■   Aktuelle Medikamentenliste

■   Patientenausweise
(z.B. Allergie, Herzklappen, Diabetes)

■   Vorbefunde von Ihrem HAUT- oder HAUSARZT
(z.B. Laborwerte, Histologie- und Röntgenbefunde)

IMPRESSUM / ANSCHRIFT
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Das Hautkrebszentrum Bremerhaven ist Bestandteil des 
Klinikums Bremerhaven-Reinkenheide und hat sich auf 
die Früherkennung, Diagnostik und Therapie der verschie-
denen Hautkrebsformen spezialisiert.

Die Versorgung der Patienten erfolgt auf der Grundlage der 
Leitlinien der Deutschen Krebsgesellschaft, der Arbeits-
gemeinschaft Dermatologische Onkologie und der 
Deutschen Dermatologischen Gesellschaft in der jeweils 
gültigen Fassung.

Im Hautkrebszentrum, das federführend von der Hautklinik 
organisiert wird, arbeiten alle Fachabteilungen des Klini-
kums Bremerhaven-Reinkenheide eng zusammen. In der 
interdisziplinären Tumorkonferenz werden die Befunde  
der einzelnen Hautkrebspatienten mit Fachärzten der  
beteiligten Abteilungen besprochen. Auf der Grundlage 
der Befunde wird gemeinsam die weitere Diagnostik und  
Therapie festgelegt, um für die Patienten das bestmögliche 
Ergebnis erreichen zu können.

KOOPERATIONSPARTNER
Der Grundgedanke des Hautkrebszentrums Bremerhaven 
ist die Zusammenarbeit der unterschiedlichen medizini-
schen Fachrichtungen, sozialen Einrichtungen und Laien-
organisationen in einem stationären Netzwerk.

■   Allgemeinchirurgie / Plastische Chirurgie

■   Neurochirurgie

■   MKG-Chirurgie / HNO

■   Neurologie

■   Onkologie / Schmerztherapie

■   Radio-Onkologie 

Im ambulanten Bereich sind unsere Kooperationspartner 
niedergelassene Dermatologen, Chirurgen, Allgemein-
mediziner, HNO-Ärzte und Gynäkologen. Abgerundet 
wird das Netzwerk des Hautkrebszentrums Bremerhaven 
durch Institutionen und Vereine der Seelsorge, der Pal-
liativ- und Hospizbewegung sowie durch Sozialdienste.

HAUTKREBS IST NICHT GLEICH HAUTKREBS
Wir unterscheiden zahlreiche Hautkrebsformen, die sich 
unter anderem durch ihr biologisches Verhalten vonein-
ander abgrenzen lassen. Besonders gefürchtet ist das  
maligne Melanom, der schwarze Hautkrebs, der Metas-
tasen in alle inneren Organe absiedeln kann, wenn er nicht 
rechtzeitig erkannt wird. Daneben gibt es verschiedene  
weiße Hautkrebsformen und Krebsformen, die sich von 
weißen Blutkörperchen (Lymphome), Bindegewebsfasern 
(Sarkome) oder Blutgefäßen (Angiosarkome, Kaposi- 
Sarkome) des Hautorgans ableiten. Alle Hautkrebsformen 
zusammen stellen die häufigste Krebserkrankung des  
Menschen dar.

BEHANDLUNGSOPTIONEN
Die Therapie der Wahl ist die operative Entfernung eines 
Hautkrebses. Hierzu verfügt das Hautkrebszentrum über 
einen eigenen OP, in dem alle operativen Eingriffe durch- 
geführt werden können einschließlich großer Verschiebe-
lappenplastiken, Hautverpflanzungen oder Wächter-
Lymphknoten-Entfernungen. Aufgrund spezieller Tech-
niken können auch größere Eingriffe in örtlicher Betäu-
bung vorgenommen werden. Auf Wunsch ist jeder Ein-
griff auch in Vollnarkose möglich. Das Hautkrebszentrum  
bietet alle üblichen medikamentösen Therapieverfahren 
an, z. B. die Immuntherapie, die Targeted-Therapie und die 
Chemotherapie.

HAUTTUMORSPRECHSTUNDE / 
PRÄOPERATIVE SPRECHSTUNDE

 (0471) 299 - 3273

 (0471) 299 - 3274

 (0471) 299 - 3518
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